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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus 31/16
Pflegepaten für Bauminseln
Liebe Bruchhausener,
was in Ettlingenweier gut funktioniert,
sollte auch in Bruchhausen möglich
sein: die Übernahme von Pflegepaten-
schaften für Kleinstflächen.
Bisher konnte lediglich eine Patenschaft
im Rathaus registriert werden:
Der Schäferhundeverein hat die Mähar-
beiten für den Weg in den Wald neben
ihrem Vereinsgelände übernommen.
Dafür gilt ihnen unser Dank.
Auf Nachahmer hoffen wir weiterhin.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Jugendliche aus Fère-Champenoise
in Bruchhausen
Am vergangenen Samstag konnten
Ortsvorsteher Wolfgang Noller und Rein-
hard Schrieber vom Komitee eine Grup-
pe Jugendlicher aus der französischen
Partnergemeinde begrüßen.
Für die jungen Leute wurde von Frau Dr.
Gabriela Bacher ein schönes Programm
zusammengestellt.
Der Dank der Ortsverwaltung gilt allen
Beteiligten für die Teilnahme - insbeson-
dere den aufnehmenden Gastfamilien.
Man war sich beim Grillfest im Feuer-
wehrhaus einig: Ein kleiner aber wichti-
ger und konkreter Beitrag für die Part-
nerschaft mit unseren Freunden auf der
anderen Seite des Rheines.
(Bericht folgt).

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 7. August, ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen vom 10 -12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung herzlich eingeladen.

Teil des SWE-Halbmarathons
sein
Am Samstag, 20. August fällt der Start-
schuss für den 9. SWE-Halbmarathon,
der die Kernstadt mit den sechs Stadt-
teilen verbindet. Damit die Läufer gut
durchkommen und sich nicht „verlau-
fen“, sind Streckenposten ein wichtiger
Posten. Wer an dem 20. August nicht
selbst läuft, aber dennoch gerne dabei
wäre, der kann die Sportler an den ent-
scheidenden Wegstrecken in Bruchhau-
sen in die richtige Richtung schicken.
Wer also ein „richtungsweisendes“ Teil der
großen Schleife von Ettlingen sein möchte,
der meldet sich einfach bei Beate Mackert
07243 79 129 oder bei der Lauftreffchefin
Ingeborg Dubac 07243 65 453.

Bürgernetzwerk
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind wir im
Rathaus Bruchhausen
Zi. 16 montags von 11-12 Uhr persön-
lich für Sie da.
Telefonisch erreichen Sie uns von Mo.-
Fr. unter 07243-3619017 oder jederzeit
per E-Mail unter kontakt@bueneb.de.
Möchten Sie mehr über unsere Aktivitä-
ten wissen, dann erfahren Sie es auch
unter www.bueneb.de
Oder möchten Sie bei uns mitmachen,
dann melden Sie sich bitte, wir können
noch Unterstützung brauchen.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Pfarrgemeindefest St. Josef
Zwei Tage strahlender Sonnenschein und
angenehme Temperaturen, leckere Cock-
tails und gute Musik lockten wieder zahl-
reiche Gäste in diesem Jahr zum Pfarr-
gemeindefest am 23. und 24. Juli nach

Bruchhausen. Wir bedanken uns für den
Besuch und die vielen positiven Rückmel-
dungen unsere Gäste, die sich schon jetzt
auf das Fest im kommenden Jahr freuen.
Das Festteam bedankt sich mit einem
herzlichen Vergelt’s Gott bei allen Hel-
ferinnen und Helfern für die tatkräftige
Unterstützung, vor allem den Ministran-
ten, die an vielen Stellen geholfen ha-
ben und wieder die beliebten Cocktails
anboten. Viele interessante Preise gab
es bei unserer beliebten Tombola, auch
hier bedanken wir uns bei allen Preis-
Spendern. Unser besonderer Dank gilt
dem Küchenteam, vor allem Alwin Ro-
thenberger, für die kulinarischen Gerich-
te sowie den Bäckerinnen für die vielen
leckeren Kuchen und die Waffeln. Auch
wollen wir uns beim Musikverein Bruch-
hausen bedanken sowie dem Jugend-
orchester, die uns am Samstagabend
wunderbar unterhalten haben. Vielen
Dank auch dem Chor des kath. Kinder-
gartens St. Michael und den Erziehe-
rinnen, die das bei den kleinen Gästen
sehr beliebte Kinderschminken und viele
Bastelmöglichkeiten anboten.

Kindergarten Pinkepank
Das Kindergartenjahr geht zu Ende.....
Nachdem das Schuljahr bereits zu Ende
ist, beginnen Mitte August auch im Pin-
kepank die wohlverdienten Ferien und
es wird nach vielen ereignisreichen Wo-
chen allmählich ruhiger.
Ein kleines Highlight fand noch am 27.
Juli statt. Zunächst erhielten die stol-
zen Vorschüler/innen die Gelegenheit,
ihre Schulranzen vorzustellen. Außerdem
wurden die im Pinkepank selbstgebastel-
ten Schultüten ihren Besitzer/innen aus-
gehändigt, damit sie auf jeden Fall noch
rechtzeitig vor Schulbeginn befüllt wer-
den können. Mit der Schultüte wanderten
auch die Ordner der Kinder nach Hau-
se, in denen über mehrere Jahre hinweg
Kunstwerke, Fotos, Schreibversuche und
mehr zusammengestellt worden waren.
Beim Durchblättern veranschaulichen
diese gesammelten Werke eindrucksvoll,
wie die Fähigkeiten und Kenntnisse der
Kinder im Laufe der Zeit gewachsen sind.
Jede/r Vorschüler/in erhielt außerdem ein
Foto aller Kindergartenkinder als persön-
liches Andenken an den Pinkepank.
Einige Vorschüler/innen fahren gleich zu
Beginn der Schulferien mit ihren Eltern in
Urlaub, andere bleiben bis zur Schließ-
zeit des Pinkepanks und manche werden
im September noch einige Tage im Kin-
dergarten verbringen, bis sie eingeschult
werden. Die „Kleinen“ können sich ab
dem 6. September auf die Fortführung
einer schönen Kindergartenzeit freuen.
Durch die Einschulung einiger Kinder sind
ab September 2016 wieder Plätze frei. Inte-
ressierte Familien können gerne einen Ter-
min vereinbaren, um sich einen persönlichen
Eindruck vom Pinkepank zu verschaffen.
Privater Kindergarten Pinkepank
Fischstr. 1, 76275 Ettlingen-Bruchhausen
07243-98400
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Geschwister-Scholl-Schule
Landschulheimaufenthalt der Klassen
3 in Forbach

Wir, die Klassen 3a und 3b, waren vom
20. - 22. 7. in der Jugendherberge in
Forbach. Am Mittwoch trafen wir uns
sehr früh in Bruchhausen am Bahnhof
und nach einem kurzen und schmerzlo-
sen Abschied von unseren Eltern fuhren
wir dann eine Stunde mit der Bahn nach
Forbach. Dort angekommen liefen wir
bei größter Hitze den Berg hinauf zur
Jugendherberge und legten dazwischen
eine Pause am Murg-Wasserspielplatz
ein. Als wir endlich verschwitzt und fix
und fertig oben angekommen waren,
warteten schon unsere Koffer auf uns
und wir durften die Betten beziehen.
Das stellte für niemanden ein Problem
dar, da unsere beiden Lehrerinnen Frau
Scherge und Frau Richter mit einer Mo-
natshausaufgabe im Vorfeld dafür ge-
sorgt hatten, dass wir das alle gut geübt
hatten. Nach einem leckeren Mittagessen
startete nun endlich die Räuberrallye mit-
ten durch die Wälder. Es ging steile Ber-
ge hoch und wieder herunter und immer
mussten wir Hinweise finden oder Rätsel
lösen. Natürlich fanden wir den Schatz
mühelos und so kehrten wir total ver-
schwitzt und müde zur Jugendherberge
zurück. Nach einer Pause ging es dann
mit einer abendlichen Lichterreise durch
den dunklen Wald weiter. Manch einer
von uns entdeckte Fledermäuse. Hun-
demüde fielen wir ins Bett. Nach einer
unruhigen Nacht und einem köstlichen
Frühstück haben wir die verschiedenen
Lebensräume in unserer Umgebung er-
forscht und viele Tiere entdeckt. Zwi-
schendurch spielten wir immer mal wie-
der verschiedene Gruppenaktionsspiele.
Am Abend gab es ein Fußballturnier und
zum Abschluss eine Nachtwanderung.
Freitagmorgen hieß es dann Abschied
nehmen, über den Ziegenpfad zurück
nach Forbach zum Bahnhof. Nach einer
aufregenden Bahnfahrt erwarteten uns
unsere glücklichen Eltern in Bruchhau-
sen. Es war ein tolles, aufregendes und
spannendes Abenteuer für uns alle und
wir freuen uns auf das nächste Mal.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Abt. Judo
David Weber, Maximilian Frey und Ced-
ric Kunz haben Modulprüfung „KATA“
zum 1. Dan Schwarzgurt mit Erfolg be-
standen
In Karlsruhe fand kurz vor den Sommer-
ferien die Modulprüfung „Kata“ zum 1.
Dan Schwarzgurt statt. Die Kata, die den

Ursprung des modernen Judo symboli-
siert, besteht aus 15 Würfen, die jeweils
rechts und links ausgeführt werden.
Hier ist jede Bewegung, jeder Schritt
genau vorgeschrieben, weswegen sich
die Kata erst nach langem Üben und ex-
tremer Konzentration durchführen lässt.
David, Maximilian und Cedric zeigten
eine klasse Kata, die auch die Prüfer
überzeugte. Vorbereitet wurden sie von
Trainer Alexander Braun. Im Dezember
findet der zweite Teil der Dan-Prüfung
statt. Hier werden Aufgaben des Judo
im Stand und Boden demonstriert. Beim
Standprogramm sind unter anderem
Wurftechniken und jeweils fünf Kombi-
nationen und Kontertechniken zu zeigen.
Das Bodenprogramm umfasst viele Va-
rianten aus zahlreichen Haltegriff-, Arm-
hebel- und Würgegriffgruppen, sowie die
Demonstration mehrerer Techniken in einer
Komplexaufgabe. Abschließend sind in ei-
nem Wahlpflichtfach technische, taktische
und methodische Aufgaben zu lösen.

David, Cedric, Maximilian, Harald und
Trainer Alexander Braun

Cedric Kunz
Landesvizemeister der Männer
In Pforzheim fand am 23. Juli die Lan-
desmeisterschaft der Männer statt. Für
den TV 05 Bruchhausen stand Cedric
Kunz in der Gewichtsklasse bis 100 kg
auf der Matte.
Insgesamt vier Begegnungen musste
Cedric absolvieren. Drei davon konnte
er mit Ippon (voller Punkt) für sich ent-
scheiden. Nur einmal musste er sich
dem Bundesligakämpfer Sidney Mai
geschlagen geben. In der Endabrech-
nung konnte Cedric die Silbermedaille
erkämpfen. Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen

Kurzbericht
zur Jahreshauptversammlung
Zur JHV 2016 durfte Vorstand Werner
Jany 53 Mitglieder im Clubhaus begrü-
ßen. Nach der Totenehrung wurden die
Geschäftsberichte verlesen. W. Jany
bedankte sich bei allen Helfern und
Sponsoren, aber auch den ausschei-
denden Verwaltungsmitgliedern für ihre
Unterstützung und teilweise jahrelange
Tätigkeit. Hier seien stellvertretend der
bisherige 2. Vorstand Michael Kunz und
seine Ehefrau Gabi Kunz genannt, die
jedoch in anderen Funktionen in den
neuen Teams tätig sein werden.

Danach gab er einen Überblick über
die Gesamtsituation des FVA, dessen
1. Mannschaft leider absteigen musste.
Wenigstens der FVA II konnte die Klasse
halten. Ferner wurden vom Vorstand ge-
tätigte und noch in Angriff zu nehmende
Bauprojekte erläutert.
Spielausschuss Wolfgang Kühn ließ
nochmals die Saison Revue passieren,
die für den FVA nicht gerade angenehm
verlief. Ein Umbruch steht bevor und
man will sich zunächst in der A-Klasse
etablieren. Stolz darf die zweite Mann-
schaft sein, die den Klassenerhalt ge-
schafft hat. Hier nochmals einen beson-
deren Dank an den scheidenen Trainer
Herbert Weber für seine vorbildliche
Arbeit und sein herausragendes Enga-
gement. Trainer der 1. Mannschaft ist
Frank Essig, der bisherige Spieler des
FVA II, Dennis Balzer, wird das Team
nun auch trainieren.
Jugendleiter Rolf Brendel berichtete,
dass der FVA derzeit 186 Jugendliche
betreut, gab einen Überblick über die
abgelaufene Saison und bedankte sich
bei ausscheidenden Trainern für ihre
Arbeit.
Herbert Kölmel berichtete über die Ar-
beit des Festausschusses, kritisierte
aber deutlich die oft fehlende Hilftsbe-
reitschaft diverser Mitglieder und hofft
auf mehr Unterstützung. Im Anschluss
stellte Oliver Pasternak die Aktivitäten
der AH vor und konnte mit Stolz von
über 60 AH-Mitgliedern (aktiv und pas-
siv) berichten.
Zuletzt stellte Gabriele Kunz gewohnt
souverän ihren Kassenbericht vor, die
Kassenprüfer Eberhard Müller und Jür-
gen Ligewie bestätigten eine wie immer
vorbildliche Kassenführung.
Ehrenmitglied Eberhard Müller schlug
nun die Entlastung der Verwaltung vor,
welche einstimmig erfolgte.
Nach einer kurzen Pause stellte Oliver
Pasternak nun die neue Satzung des
FVA vor. Diese wurde in der Folge ein-
stimmig angenommen. Der Verein ver-
fügt ab sofort über einen Vorstandvor-
sitzenden und einzelne Vorstände für
bestimmte Bereiche, die wie folgt be-
setzt / gewählt wurden:
Vorstandvorsitzender: Werner Jany
Vorstand Finanzen: Oliver Pasternak
Vorstand Organisation: Sebastian Müller
Vorstand Feste / Veranstaltungen:
Herbert Kölmel
Vorstand Bauwesen: Benedikt Bogner
Vorstand Sport: Moritz Schulze
Vorstand Jugend: Rolf Brendel
Jeder Vorstand bildet sich sein eige-
nes Team, um die anfallenden Aufgaben
in eigener Regie abarbeiten zu können.
Man erhofft sich durch die neue Sat-
zung für die Zukunft besser aufgestellt
zu sein.
Nach Abschluss der Wahlen wurden
unter Verschiedenes noch einige Punk-
te (Kosten Platzpflege usw.) angespro-
chen, ehe W. Jany die Sitzung schlie-
ßen konnte.
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Fußball-Stadtmeisterschaft
FVE „räumt alles ab“.
Im Rahmen des FVA Sportfestes fanden
am letzten Wochenende die Fußball-
Stadtmeisterschaften der Senioren, AH
und E-Jugendmannschaften statt.
Großer Gewinner in diesem Jahr war der
FV Ettlingenweier, der alle Stadtmeister-
titel erringen konnte, ein wohl einmaliger
Erfolg in der Geschichte der Stadtmeis-
terschaft.
Hierzu gratuliert der FVA recht herzlich.
Auch der FVA durfte mit 2 zweiten Plät-
zen und einem vierten Platz in diesem
Jahr recht zufrieden sein.

Platzierungen:

Senioren:
1. FV Ettlingenweier
2. FVA Bruchhausen
3. TSV Oberweier
4. TSV Schöllbronn

AH:
1. FV Ettlingenweier
2. FVA Bruchhausen
3. TSV Spessart
4. SSV Ettlingen

E-Junioren:
1. FV Ettlingenweier
2. TSV Spessart
3. SSV Ettlingen
4. FVA Bruchhausen I

4. Froschbachcup vom 4. - 7.8.
Über 100 Teilenehmer-/innen haben sich
zum 4. Froschbachcup angemeldet.
Ein herausragendes Teilnehmerfeld wird
sicher wieder jede Menge Zuschauer
anziehen.
Am Donnerstag um 16 Uhr starten die
Spiele, am Freitag bereits um 13 Uhr.
Sa/So wird dann ab 9.30 Uhr gespielt.
Besuchen Sie den Froschbachcup,
wenn nicht als Spieler, dann zumindest
als Zuschauer! Es lohnt sich.

Musikverein Bruchhausen

Teilnahme am
FVA-Torwandschießen-Ortspokal
Auch der Musikverein beteiligte sich am
vergangenen Wochenende mit 2 Mann-
schaften am FVA-Torwandschießen-
Ortspokal. Auch in diesem Jahr hieß
es wieder „3 unten, 3 oben“. Leider
klappte es in diesem Jahr nicht mit ei-
nem der vorderen Plätze. Dennoch hat
es allen Schützen, Marius, Becks, Denis,
Gerhard, Klaus und Thilo riesigen Spaß
gemacht und man freut sich schon wie-
der aufs nächste Jahr wenn es wieder
heißt: „3 unten, 3 oben“. Einen herzli-
chen Glückwunsch senden wir an unse-
ren Nachbarverein, den GSV „Edelweiß“,
und seine Montagssänger zum Gewinn
des Ortspokals.

Sommerabschluss-Fest
Auch in diesem Jahr stand zum Feri-
en- bzw. Urlaubsbeginn wieder unser
Sommerabschluss-Fest dem Terminplan.
Aktive und Festhelfer trafen sich mit ihren
„Anhängseln“, Kind und Kegel an einem
lauen Sommerabend vor dem Vereins-
heim. Bevor es hieß: „Das Buffet ist er-
öffnet“ bedankte sich Vorsitzender Klein
für das im ersten Halbjahr gezeigte En-
gagement, besonders beim 105-jährigen
Geburtstagsfest Anfang Mai, verbunden
mit einem Dankeschön an unsere „Aus-
hilfsmusiker“ Harald und Klaus vom MV
Malsch. Doch nun waren der Worte genug
gewechselt, denn eine große Tafel war
aufgebaut und bei Spießbraten, haus-
gemachten Salaten, süffigem „Rothaus“
vom Fass und so mancherlei anderen Ge-
tränken und Leckereien ließ man es sich
gut gehen. Gut, dass der „Bolzplatz“ in
der Nähe ist, denn dahin zog es wieder
einige Fußballbegeisterte. Der Rest ge-
noss den lauen Sommerabend vor dem
Vereinsheim bei netten Gesprächen bis
spät in den Abend zu dem sich, nach der
Siegerehrung der Stadtmeisterschaft beim
FVA, auch noch unser Oberbürgermeister
Johannes Arnold gesellte.

Ein herzliches Dankeschön den Organi-
satoren dieses Abschlussfestes, all de-
nen die einen tollen Salat oder etwas
Süßes beigesteuert hatten sowie bei der
Brauerei Rothaus für ein „lecker Fäss-
chen“ Bier. Und so kann wieder von ei-
nem gelungenen Abschlussfest gespro-
chen werden das wieder einmal mehr
gezeigt hat, dass es beim Musikverein
mehr gibt als nur die Liebe zur Musik.

Wir sind dann mal weg!
Der Musikverein Bruchhausen e.V.
wünscht allen Jungmusikern, den Mit-
gliedern des Blasorchesters, unseren
Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, deren Fa-
milien oder anderweitigen „Anhängseln“
sowie allen die uns mögen „Schöne Fe-
rien und einen erholsamen Urlaub!“.
Die ersten Proben nach der Sommerpau-
se finden am Donnerstag, 08.09.2016
für unser Blasorchester und für unsere
Jugendkapelle am Dienstag, 13.09.2016
im Vereinsheim statt.
Bis dahin „Un tschüß“

Kelterfescht
Ein Termin zu vormerken. Am 10.9. fin-
det in der „Kleinschen Kelter“ wieder
unser beliebtes „Kelterfescht“ statt.
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles wo-
für hier kein Platz ist finden Sie auf
www.mvbruchhausen.de.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin
Sommerzeit ist Urlaubszeit. Doch auch
in diesen Wochen geht der Blutbedarf in
den Krankenhäusern nicht zurück.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher
um eine Blutspende am

Donnerstag, 18. August,
von 14.30 bis 19.30 Uhr,

Bürgerhalle Ettlingenweier,
Dorfwiesenstr. 8.

Alle Spender erhalten einen Brot-Gut-
schein von der Bäckerei Nussbaumer.
Bitte bringen Sie Ihren Personalaus-
weis mit.
Zusätzlich wird eine Vereins- Gruppen-
blutspende veranstaltet, alles weitere
siehe unter Ettlingenweier. Infos auch
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 oder unter www.blutspende.de.

Übungszeiten:
Montags: 17 Uhr Fun Longieren
Mittwochs: Nach Absprache
Samstags: 16 Uhr IPO mit Schutz-

diensthelfer Simon Rehn,
danach freies Training

Sonntags: 11 Uhr Breitensport
Bitte beachten Sie, dass alle Hunde geimpft
sowie Haftpflicht versichert sein müssen!
Das Vereinsheim ist während der
Übungszeiten geöffnet

Termine:
11.09. Tag der offenen Tür
30.10. Unterordnungs- und Obedience-
Workshop mit Stephanie Ollmann vom
Team Heuwinkl
Die OG-Bruchhausen gratuliert Sandra
Fazler zu ihrer bestandenen Qualifikati-
onsprüfung in Donaueschingen, für die
LGA 2016 mit ihrem Rüden Gasparo
vom Harztor.

Sommerfest mit Jungtierschau
Endlich ist es wieder soweit: das allge-
mein bekannte und beliebte Sommerfest
findet wieder statt, je nach Wetter mit
Jungtierschau.

Samstag, 13. August, ab 17 Uhr
Sonntag, 14. August, ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, aus
fern und nah. Genießen Sie mit Familie,
Freunden und Bekannten ein paar schö-
ne Stunden. Natürlich soll der Gaumen
auch nicht zu kurz kommen. Wir bieten
Gyros, heiße Wurst, Bratwurst und Cur-
rywurst an. Dazu Wein, Bier und alko-
holfreie Getränke, Kaffee und Kuchen.
Über eine Kuchenspende freuen wir uns.
Gerne dürfen Sie unsere Kleintieranlage
besichtigen.
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Kindergarten St. Elisabeth
Schulanfängerabschluss 2016
Schlaue Füchse-Abschlussfeier unter dem
Thema: „Ritter Trenk“ aus Sicht der Kinder:
„Zuerst haben wir was Gesundes ge-
gessen.“
„Der Ritter Werthold hat unsere Fuchs-
T-Shirts geklaut – wir mussten die dann
suchen.“
„Ich war in der orangenen Gruppe.“
„Die Schokokussschleuder war auch
gut, gleich beim ersten Wurf habe ich
mit dem Mund gefangen.“
„Die wo bei der Feuerwehr waren muss-
ten in eine Röhre reinspritzen.“
„Wo wir am Krankenwagen waren, da
war eine Rettungsliege und ein Schrank
mit einer Sauerstoffflasche und da war
eine kleine Schnur und oben war wie ein
Wasserhahn.“
„Wir waren in so einem Garten und ha-
ben Puzzleteile gesucht. Das war cool.“
„Eine Wasserbombe ist runtergefallen,
dann hatte ich eine gute Idee.“
„Wir haben auch Pausen gemacht an
der Sparkasse, weil es da grad so arg
geregnet und gedonnert hat.“
„Wo wir am Wasserspielplatz waren, da
lag das Puzzleteil direkt hinter meinen
Füßen.“
„Die Edelsteine haben mir auch gefallen
– die habe ich sogar dabei.“
„Wir mussten rennen, weil es gedonnert
und geblitzt hat.“
„Der Papa hat das Zelt alleine aufge-
baut, weil ich bei der Schnitzeljagd war.“
„In meiner Gruppe war Annikas Mama.
Die wusste ja, wo sie wohnt und kannte
eine Abkürzung.“
„Dann haben wir einen Sack gesehen,
Torben und Clara haben den geholt. Da
waren die Shirts drin.“
„Die Würstchen zum Abendessen haben
lecker geschmeckt.“
„Frau Koch hat uns eine Frieder-Ge-
schichte vorgelesen.“
„Wir haben Fußball gespielt.“
„Mein Kuscheltier hat im Pool geschla-
fen, weil unser Zelt so nass war.“
„Ich fand doof, dass ich nachts über die
Zeltschnur gestolpert bin.“
„Dann sind wir noch durch den Regen
gehüpft und dann schlafen gegangen.“
„Da haben wir zusammen gefrühstückt
und da durften auch die Eltern und Ge-
schwister kommen, es gab ein Buffet.
Da war ich noch müde.“
In diesem Jahr fand der Schulanfänge-
rabschluss nicht im Kindergarten statt.
Nach einer (etwas verregneten) Schatz-
suche zelteten Eltern mit ihren Kids auf
dem Gelände des Handballvereins. Der
Boule-Verein stellte uns Küche und Sa-
nitäranlagen zur Verfügung. Es war alles
da, was wir brauchten und wir konnten
den Abschluss wunderbar genießen.

Ein Kompliment an die Kinder, deren
Eltern und an die Erzieherinnen, wel-
che sich nicht vom Regen unterkriegen
ließen, und ein riesiges Dankeschön an
alle Helfer/Innen, die diese(n) Abend/
Nacht erst möglich gemacht haben.

Fußballverein Ettlingenweier
Jugendspieler gesucht
Für die neue Saison suchen die Jugend-
mannschaften des FV Ettlingenweier
noch Spielerinnen und Spieler ab 3 Jah-
ren. Zum Kennenlernen laden wir euch
zu einer Trainingseinheit auf unserem
Sportgelände ein. Bei Interesse könnt ihr
uns gerne eine E-Mail schicken (info@
fv-ettlingenweier.de) oder telefonisch bei
unserem Jugendleiter Alexander Koch
anfragen (Tel: 0152/37571772).

Sportfest
Der FVE lädt zum Sportfest vom 4. bis
8. August ein. Das gesamte Programm
nebst Speise- und Getränkeangebot
wurde bereits in Ausgabe 30 abgedruckt.
Besondere Highlights sind am Freitag
ab 17.30 Uhr das Kleinfeldturnier der
Betriebsmannschaften sowie am Sams-
tag ab 16 Uhr das Freizeitkicker Turnier,
ebenfalls auf dem Kleinfeld. Am Sonn-
tag messen sich ab 19 Uhr die örtlichen
Vereine beim Elfmeterschießen.
Abends ist am Freitag ab 21 Uhr Live-
musik geboten mit Olli Roth, am Sams-
tag, gleichfalls ab 21 Uhr, tritt die Band
„Old‘s Cool“ auf.
Über alle Tage gibt es ein reichhaltiges
Essensangebot sowie das „Café Abseits“
auf der Tennis-Anlage, geöffnet Samstag
ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr. Und:
am Montag ab 11 Uhr wird das Hand-
werker-Mittagessen angeboten.
Genaueres erfahren Sie unter
www.fv-ettlingenweier.de
Wir bedanken uns im Voraus bei unseren
Anwohnern für ihr Verständnis für den mit
unserem Sportfest verbundenen „Rummel“.

So nennt sich die gemeinschaftliche Ak-
tion der Firma IN-Software und dem FV
Ettlingenweier. Das ortsansässige Soft-
ware Unternehmen ist seit der letzten

Saison Partner des FVE. Beim Sportfest
vom 4. bis 8. August haben alle Besu-
cher vor Ort die Möglichkeit, den FVE zu
unterstützen. Sie können uns natürlich
auch von zu Hause aus über ihr Smart-
phone/ihren PC ebenfalls unterstützen.
So geht’s: Auf Facebook die Seite „IN-
Software GmbH“ aufrufen und „Gefällt
mir“ klicken. IN-Software spendet 50
Cent pro „Gefällt mir“ an den FV Ettlin-
genweier. Die Aktion startet am 4. Au-
gust und endet am 15. August. Alle In-
formationen zur Aktion gibt es nochmal
auf der Facebook Seite des FVE!
Weitere Informationen zu IN-Software
und dem sportlichen Engagement des
Unternehmens gibt es auf www.in-soft-
ware.com.

AH-Familien-Radtour an Goldkanal
Später als vorgesehen begann am
Sonntagmorgen die AH-Familien-Rad-
tour an den Golfkanal. Traditionell wur-
de schweres Gepäck per Anhänger und
PKW vorausgeschickt, damit bei An-
kunft der Radlertruppe am Goldkanal
alles aufgebaut und einsatzbereit ist. 26
plus 1, d. h., 26 AH-ler/innen und ein
Kind (Eniou), machten sich auf die recht
kurzweilige Radstrecke, vorbei an der
Bärentreiberhütte, durch Elchesheim-
Illingen. Am Ziel war schon alles auf-
gebaut, vom Kühlschrank bis zu den
Sonnenschirmen.
Der Tag verlief recht kurzweilig und er-
holsam. Mit Getränken aller Art, Steaks
und Wurst vom Grill, Salaten, Kaffee und
Kuchen bestens versorgt und gestärkt,
spielte man Boule, Skat, schwamm,
paddelte auf dem Kanal oder ließ es
sich einfach gut gehen. Zur guten Stim-
mung trug aber auch wesentlich das
warme und trockene Wetter bei. Danke
an den Organisator und AH-Chef Martin
S. und Gattin, dank für die Bereitstellung
des PKW und des Anhängers an Se-
bastian F. und Martin W., danke an den
Griller Siegfried S. und danke an alle
Getränke-, Salate-, Kaffee- und Kuchen-
spender. Danke an Peter, der wieder
fachmännisch und gekonnt die „Rhein-
gold“ über den Kanal lenkte und an alle
Teilnehmer für die sehr gute Stimmung
und das sehr hervorragende Gelingen.
Vorschau: Fußballspiel FVE-AH gegen
FVA-Bruchhausen AH, Donnerstag, auf
dem Sportfest. Wer noch Sondertraining
braucht, kann/sollte letztmalig am Mitt-
wochabend trainieren.

1. MANNSCHAFT
STADTMEISTERSCHAFT
Obwohl sich die Spieler um Co-Trainer
MARCEL EIFERT in den ersten Spielen
sehr schwer taten erreichte der F V E
auch mit etwas Glück das Finale ge-
gen den FV Bruchhausen. Mit einem
2:1 Sieg in einem spannenden Endspiel
wurde die 1. Mannschaft des F V E zum
dritten Mal in Folge Stadtmeister.
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Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Blutspendedienst ruft in den
Sommermonaten zum Spenden auf
Sommerzeit ist Urlaubszeit. Doch auch
in diesen Wochen geht der Blutbedarf in
den Krankenhäusern nicht zurück.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher
um eine Blutspende am

Donnerstag, 18. August,
von 14.30 bis 19.30 Uhr,

Bürgerhalle Ettlingenweier,
Dorfwiesenstr. 8.

Alle Spender erhalten einen Brot-Gut-
schein von der Bäckerei Nussbaumer.
Blut spenden kann jeder von 18 bis zur
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erst-
spender dürfen nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen. Bitte
bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
Der Blutspendedienst hat uns aktuell in-
formiert, dass in diesem Sommer die Ver-
sorgung mit Blutkonserven sehr kritisch
ist. Aus diesem Grund haben wir uns
entschieden, bei unserer Aktion zusätz-
lich eine Vereins-Gruppenblutspende zu
veranstalten. Hierfür erhält der Verein/die
Organisation, der an diesem Tag die meis-
ten Blutspender stellt, ein Fass Vogelbräu
Bier. Am Empfang liegt eine Liste aus, in
die sich jeder Spender eintragen kann.
Infos auch unter der gebührenfreien
Hotline 0800-1194911 oder unter
www.blutspende.de.

Ortsverwaltung
Teil des SWE-Halbmarathons sein
Am Samstag, 20. August fällt der Start-
schuss für den 9. SWE-Halbmarathon,
der die Kernstadt mit den sechs Stadt-
teilen verbindet. Damit die Läufer gut
durchkommen und sich nicht „verlau-
fen“, sind Streckenposten ein wichtiger
Posten. Wer an dem 20. August nicht
selbst läuft, aber dennoch gerne dabei
wäre, der kann die Sportler an den ent-
scheidenden Wegstrecken in Oberweier
in die richtige Richtung schicken.
Wer also ein „richtungsweisendes“ Teil der
großen Schleife von Ettlingen sein möchte,
der meldet sich einfach bei Beate Mackert
07243 79129 oder bei der Lauftreffchefin
Ingeborg Dubac 07243 65453.

TSV Oberweier
Sportfest 2016 - ein Rückblick
Nach der etwas üppigeren Variante ei-
nes Sportfestes im vergangenen Jahr,

bedingt durch die Ausrichtung der Fuß-
ball-Stadtmeisterschaft, gab es dieses
Jahr ein etwas bescheideneres Sportfest
beim TSV Oberweier zu feiern. Trotzdem
fällt auch bei einem kleineren Sportfest
eine Menge an Arbeit an: Das Gelände
und die Fußballfelder mussten auf Vor-
dermann gebracht werden, ein sportli-
ches Programm galt es aufzustellen und
durchzuführen, auch die Speisen und Ge-
tränke mussten organisiert werden, viele
Helferstunden wurden an den Ständen
in den drei Tagen abgeleistet und nach
einem Fest muss auch noch aufgeräumt
werden. Daher gilt der Dank den vielen
fleißigen Mitgliedern, die sich wieder zu
diesen Diensten bereit erklärten. Ohne
diese Bereitschaft gäbe es kein Vereins-
leben und keine sportlichen Angebote.
Einen herzlichen Dank möchte der Verein
auch den zahlreichen Besuchern an die-
sen drei Tagen aussprechen.
Am Freitag kickten die Freizeitfußbal-
ler um den Turniersieg und fanden in
den Tischtennisspielern aus Ettlingen
ihren Meister. Leider war der Samstag
wegen einiger kurzfristiger Absagen ein
bisschen dünn programmiert, so dass
sogar Petrus darüber weinte und für ein
nasses Gelände und Wasser für den Ra-
sen sorgte. Dafür lachte die Sonne am
Sonntag beim Turnier der Junioren und
am Nachmittag bei den drei Pokalbe-
gegnungen umso mehr. Leider war der
sportliche Erfolg nicht auf unserer Seite
und die unglückliche 0:1 Niederlage ge-
gen Liedolsheim bedeutete gleichzeitig
das Pokalaus für die Haberackerjungs.
Besonders schade war aber, dass das
Benefizspiel am Sonntagabend ausfal-
len und auf einen Termin im September
verschoben werden musste. Ursächlich
dafür war eine Kommunikationspanne.
Doch aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben. Der Termin für diese gute Sache
wird demnächst bekanntgegeben.
Der Termin für das Marktfest Ende Au-
gust dürfte allgemein bekannt sein. Der
TSV Oberweier wird auch in diesem
Jahr dabei sein. Was von ihm dann an
Speisen und Getränken angeboten wird,
wird noch bekannt gegeben.

TSV Kultur - ein Ausblick
Wer sich den 16. September noch nicht
vorgemerkt hat, dem sei gesagt, dass
an diesem Tag

Gunzi Heil und Harald Hurst
unter TSV-Kultur in der Waldsaumhal-
le auftreten werden. Restkarten gibt es
noch in der Hauptfiliale der Bäckerei
Reuss in der Rheinstraße 27 in Ettlingen
und auch im Clubhaus des TSV Ober-
weier Am Haberacker 1.

AH
Am 24. Juli traf die AH des TSV im
Rahmen seines Sportfestes auf die
Nachbarn vom FV Ettlingenweier, die
dankenswerterweise aufgrund einer
Spielabsage kurzfristig einsprangen.

Während die Gäste vom Spielerkader
her aus dem Vollen schöpfen konnten
war das Aufgebot des Gastgebers recht
dünn. Bei schweißtreibenden Tempera-
turen versuchte Oberweier von Beginn
an das Spiel zu diktieren, was auch
relativ gut gelang. Es wurden auch Tor-
chancen herausgespielt, die jedoch der
Torwart der Gäste entschärfte. Nach der
Halbzeit verlor der TSV seine spieleri-
sche Linie, weil einige Spieler meinten,
mit übertriebenen Einzelaktionen den
Gegner in Grund und Boden spielen zu
können. Ettlingenweier machte es cle-
verer und kam nun seinerseits zu guten
Einschussmöglichkeiten, welche aber
unser Torhüter zu verhindern wusste. So
blieb es bei einem leistungsgerechten
torlosen Remis.
Nach dem Spiel gab es noch ein Elfme-
terschießen beider Mannschaften, wo-
bei jede Mannschaft 11 Schützen stellen
musste. Der TSV erwies sich bei diesem
Event als guter Gastgeber, indem er ei-
nige Elfmeter kläglich vergab, so dass
Ettlingenweier verdient als Sieger her-
vorging. Ein besonderer Dank an Alex
Koch, der als Schiedsrichter fungierte
und das Spiel sowie das Elfmeterschie-
ßen sicher und souverän leitete.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendetermin
Sommerzeit ist Urlaubszeit. Doch auch
in diesen Wochen geht der Blutbedarf in
den Krankenhäusern nicht zurück.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher
um eine Blutspende am

Donnerstag, 18. August,
von 14.30 bis 19.30 Uhr,

Bürgerhalle Ettlingenweier,
Dorfwiesenstr. 8.

Alle Spender erhalten einen Brot-Gut-
schein von der Bäckerei Nussbaumer.
Bitte bringen Sie Ihren Personalaus-
weis mit.
Zusätzlich wird eine Vereins- Gruppen-
blutspende veranstaltet, alles weitere
siehe unter Ettlingenweier. Infos auch
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 oder unter www.blutspende.de.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten
Die Ortsverwaltung Schluttenbach
ist am Donnerstag, 11.8. geschlossen.
In der Zeit vom 16.8. - 2.9. ist die Orts-
verwaltung wie folgt geöffnet:
Dienstag, 23.8. und Dienstag, 30.8.
jeweils von 9 - 12 Uhr.
Ab 5.9. gelten die üblichen Öffnungszeiten.



Nummer 31
Donnerstag, 4. August 2016 37

TV Schluttenbach
Das war unser tolles Sportfest 2016:
Herrliches Sommerwetter, viele Kaffee-
gäste, tolles Sommernachts-Volleyball-
Turnier, spannendes Kleinfeld-Fußball-
Turnier, heiße Partynacht, prima Essen,
erfrischende Getränke, stimmungsvoller
Abend mit Band, aufregendes Faustball-
turnier, toller Nordic-Walking-Lauf, nette
Gäste aus nah und fern, lustiger Kin-
der- und Jugendsportnachmittag, nasse
Wasserschlacht, super Mini-Marathon,
schönes Ponyreiten, leckere Waffeln und
Kuchen, spannende Siegerehrung, tol-
les Beach-Volleyball-Turnier, begeisterte
Mannschaften beim Spiel ohne Grenzen,
Mega-Spaß bei Human-Soccer-Benefiz-
Turnier, Spitzen-Kinderfußball, musikali-
scher Ausklang.
Auf diesem Weg ein Riesen-Dickes-Dan-
keschön an unsere Sponsoren und alle
fleißigen Helferinnen und Helfer! DANKE
DANKE DANKE! sagt die gesamte Vor-
standschaft des TV Schluttenbach.

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
Vom 2. August bis 9. September ist die
Ortsverwaltung wie folgt erreichbar:
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch: 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr.

Die Sprechstunden mit Ortsvorsteher
Steffen Neumeister finden im gleichen
Zeitraum, wie gewohnt, nach Vereinba-
rung statt.
Ab dem 12. September sind die Mitar-
beiter der Ortsverwaltung wieder zu den
gewohnten Zeiten für Sie erreichbar.

Unser Fischhändler macht Urlaub!
Und zwar bis 5. September. Ab Donners-
tag, 8. September ist er wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Kindergarten St. Elisabeth
Schulzwerge 2016 - Fit für die Schule
In den letzten Monaten erhielten unsere
Schulzwerge das letzte Rüstzeug, da-
mit der Start in die Schule gut gelingen
kann. So besuchten sie die Johann –
Peter – Hebel – Schule, um dort an
einer Unterrichtsstunde teilzunehmen.
Die Spannung war groß. Gemeinsam
mit den Schülern nahmen sie an einer
Musikstunde teil. Dabei standen Rhyth-
mus und Sprache im Vordergrund. Nach
dieser Stunde fühlten sie sich so richtig
groß, waren sie doch schon in der Lage,
sich in den Unterricht einfügen zu kön-

nen. Dann war der Bastelnachmittag für
die Schultüten angesagt. Gemeinsam
mit den Mamas/Papas entstanden herr-
liche Kunstwerke, die am ersten Schul-
tag mit Stolz präsentiert werden.
Im Juni besuchten unsere Schulzwer-
ge die Schlossfestspiele. Dort schauten
wir uns das Stück von „Der kleine Rit-
ter Trenk“ an. Den Weg legten wir mit
dem Linienbus zurück. Nach einer kur-
zer Frühstückspause suchten wir unsere
Plätze im Theater auf und ließen uns
von dem Stück verzaubern.
Seit Anfang des Jahres hat Wuppi die
Kinder durch das Sprachprogramm be-
gleitet. Parallel dazu begleiteten die He-
xen Mira und Mirakula die Kinder mit
flotten Hexensprüchen, die für Schwung-
übungen, zur Schulung der Handmotorik
gut geeignet waren. Ende Juli war für
Wuppi das Abschlussfest. Dies feierten
die Kinder, gemeinsam mit Frau Weber.
Als Höhepunkt gab es leckeres Eis.
Und dann begann die Schlussphase.

Am 15. Juli war unser Abschlussgottes-
dienst, für den wir fleißig geübt haben.
Er stand unter dem Motto „Mein Schul-
ranzen“. Pfarrer Dr. Merz packe aus dem
Schulranzen aus, was wir alles für den
Schulstart brauchen. Nette Lehrer, Freun-
de, sicherer Schulweg, Geduld, Gottes
Segen u.v.m. Mit dem persönlichen Se-
gen von Pfarrer Merz und einer kleinen
Schultüte wurde wir in den neuen Le-
bensabschnitt entlassen. Jetzt ist unsere
Kindergartenzeit leider fast vorbei.
Das größte Erlebnis aber war in der
letzten Kindergartenwoche der Besuch
im Zoo in Karlsruhe. Mit Bus und Bahn
machten wir uns auf den Weg. Im Zoo
angekommen stärkten wir uns, dann
gings auf Entdeckungstour. Pinguine,
Eisbären, Giraffen, Elefanten, Nilpferde
mit Baby, Raubkatzen u.v.m. waren zu
entdecken. Auch dem Papagei „Rosa-
linde“ aus dem Pippi Langstrumpf-Film
statteten wir einen Besuch ab. Beim
Streichelgehege tobten wir uns auf dem
Spielplatz aus. Dann fuhren wir mit den
Booten zurück zum Eingang.
Die Wartezeit auf die Straßenbahn ver-
kürzten wir uns mit Eis schlecken.
So ging ein toller Tag zu Ende. Müde
Kinder waren es, die der Bus nach
Schöllbronn zurückbrachte.
In den letzten Kindergartentagen wur-
den die Schulzwerge dann noch in ihren
Gruppen verabschiedet. Damit war die
Kindergartenzeit aber endlich vorbei. Wir
wünschen unseren Schulzwergen einen
guten Start in die Schule und alles Gute
für die Zukunft.

Drei Tage Allgäu mit dem Verein
16.-18. Sept., es sind noch Plätze frei!
Wer hat Lust auf eine Busreise mit dem
Gesangverein?
Die Route wird über Ulmer Münster, Mem-
mingen, Ottobeuren, Forggensee, Füssen,
Tegel-Bergbahn und Kempten führen.
Es sind noch einige Plätze im modernen
Reisebus frei und es wäre schön wenn
diese besetzt würden. Reiselustige kön-
nen sich umgehend bei Hubert Dilger
unter Tel.: 07243-21063 melden.

Schöllbronner Weihbüschel
Am Samstag, 13. August, bietet der Ver-
ein eine Wildkäuterwanderg an. Dabei
werden in feier Landschaft, auf Wiesen
und an Waldwegen die blühenden Pflan-
zen für den „Weihbüschel“ bestimmt
und gesammelt.
Treffpunkt ist der Rathausplatz.
Die Wanderung beginnt um 15 Uhr.
Nach der Rückkehr auf dem Rathaus-
platz kann man dort bei Getränken und
kleinen Speisen den eigenen Weihbü-
schel binden.
Frau Laub und Anette Bauer werden wie
jedes Jahr wieder kleine Sträuße binden.
Am Montag, 15. August werden diese
Weihbüschel dann gegen eine Spende
am Kircheneingang angeboten.
Der Erlös wird dem Pfarramt für kreative
Zwecke übergeben.

Hilfreiche Kräuter aus Gottes Garten
Gott schafft neben der körperlichen Hei-
lung das Wichtigere: umfassendes Heil
des Menschen. Der 15. August erinnert
mit der Segnung der Kräuter an den Zu-
sammenhang von Natur, Gesundheit des
Körpers und Heil der Seele. Der glauben-
de Mensch weiß und bittet - gerade in der
technisierten Welt und angesichts der Be-
drohung der Umwelt - dass der Schöpfer
weiterhin seiner Schöpfung nahe ist und
dem Menschen Heilung bringt.

Narrenzunft
Rückblick Dorfhock
Die Narrenzunft richtete vergangenen
Samstag ihren Dorfhock mit historischen
Akzenten aus.
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Die auf dem Rathausplatz aufgestellten
Biergarnituren füllten sich schnell und man
ließ sich die Köstlichkeiten bei unterhalt-
samen Gesprächen schmecken. Petrus
meinte es dieses, wie auch vergangenes
Jahr sehr gut mit uns. Bei sommerlichen
Temperaturen hatten die kleinen Festbe-
sucher die Möglichkeit beim Basteln zu
verweilen. Nach dem Abtrieb der Moggel
konnten die Gäste zusehen, wie diese
auf der Weide grasten. Die Bauersleute
führten einen kurzweiligen, unterhaltsa-
men Dialog und als Überraschung be-
kamen die Gäste frisches Bauernbrot
und schmackhaften Aufstrich serviert.
Bei gut gekühlten Getränken verbachte
man einen geselligen Abend bis in die
frühen Morgenstunden. Danke auch an
die kleine „Privat-Bläserbesetzung“ für
die spontane musikalische Einlage.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die treuen Gäste, die den Dorf-
hock besucht haben, an die Festlieferan-
ten, die Anwohner vom Festplatz und an
alle Helfer und Organisatoren/innen.

Ortsverwaltung
Kehrplan der Kehrmaschine für August
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am
Donnerstag, 11. August, statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 25. August, die Straßen.
Bitte halten Sie die Straßen an diesen
beiden Tagen möglichst von parkenden
Autos frei, damit die Maschinen den ge-
samten Straßenbereich säubern können.

Teil des SWE-Halbmarathons
sein
Am Samstag, 20. August fällt der Start-
schuss für den 9. SWE-Halbmarathon,
der die Kernstadt mit den sechs Stadt-
teilen verbindet. Damit die Läufer gut
durchkommen und sich nicht „verlau-
fen“, sind Streckenposten ein wichtiger
Posten. Wer an dem 20. August nicht
selbst läuft, aber dennoch gerne dabei
wäre, der kann die Sportler an den ent-
scheidenden Wegstrecken in Spessart in
die richtige Richtung schicken.
Wer also ein „richtungsweisendes“ Teil der
großen Schleife von Ettlingen sein möchte,
der meldet sich einfach bei Beate Mackert
07243 79 129 oder bei der Lauftreffchefin
Ingeborg Dubac 07243 65 453.

Arbeitskreis Aktiv Helfen
Kräuterbüschel
Am 13. August um 14 Uhr werden wie-
der Kräuterbüschel gebunden.
Hierfür bittet der Arbeitskreis um viel-
fältige Spenden. Diese können ab dem
12. August in der Odenwaldstraße 6

in Spessart bei Kornelius abgegeben
werden. (Telefon 28767). Die Sträuße
werden am 14. August vor dem Got-
tesdienst in der St. Antonius Kirche,
Spessart verkauft.

Bitte vormerken!!!
Der Arbeitskreis hat auch in diesem Jahr
wieder seinen Stand auf dem Marktfest
in der Schlossgartenhalle.
Angeboten werden viele dekorative und
nützliche, selbstgefertigte Dinge sowie
ein Flohmarkt. Hier lässt sich sicher so
manches Schätzchen finden.
Angelika Ehrle, die Leiterin des Projektes
„DEEPAM“ wird gerne Fragen zu ihrer
Arbeit mit geistig und körperlich benach-
teiligten Kindern in Indien beantworten.
Der Erlös aus dem Verkauf geht unter
anderem auch an diese Einrichtung.

CDU-Ortsverband

Einladung zur Sommerwanderung
der CDU
mit Christine Neumann MdL, Axel
E. Fischer MdB und Andreas Kraft

Wanderung rund um Ettlingen/Spes-
sart am Samstag, 6. August, um 10 Uhr
Treffpunkt, Start Treffpunkt auf dem
Festplatz in Spessart (hinter der Hans
Thoma Schule - fürs Navi: 76275 Ett-
lingen Im Stecken 5), Länge ca. 10 km,
Höhenmeter ca. 200. (Die Wanderung ist
etwas anspruchsvoller und hat im letzten
Drittel einen etwas „knackigen“ Anstieg.)
Einkehr (Selbstzahler): Café Lavandou /
Hohlstr. 1, Spessart. Bitte denken Sie
daran, Ihre Verpflegung für unterwegs
mitzunehmen. Anmeldung unter:
heinig@cdu-nordbaden.de.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

Stadtmeisterschaften der AH beim
FV Bruchhausen:
Völlig erwartungslos ging die Mannschaft
des TSV Spessart ins Turnier. Doch
schon nach dem 2:0 Auftaktsieg ge-
gen unsere Nachbarn aus Schöllbronn,
zeichnete sich ab, dass an diesem Tag
mehr drin war. So konnte man sich ge-
gen den Titelfavoriten Bruchhausen ein
0:0 erkämpfen. Nach einem 2:0 Sieg
gegen den SSV Ettlingen und einem 3:0
Sieg gegen Oberweier, fehlte dem TSV
nur noch ein Punkt bis zum Titelgewinn.
Mit bis dato keinem Gegentor und ei-
ner guten Offensive ging man ins letz-
te Spiel gegen den FV Ettlingenweier.
Doch schon nach kurzer Zeit stand es
bereits 2:0 für Ettlingenweier, der TSV
legte noch einmal alles in die Waag-
schale und verkürzte auf 2:1, was auch
dem Endergebnis entsprach. Mit einer
guten Leistung und einem dritten Platz
schloss man doch alle Erwartungen zu-
frieden ab.

Nicht an die erfolgreichen Tage beim
TSV-Sportfest mit dem Turniersieg im 1.
Albtal-Cup und dem Erstrundenerfolg im
Kreispokal anknüpfen konnte die TSV-Elf
bei den diesjähringen Ettlinger Fußball-
Stadtmeisterschaften 2016 beim Sportfest
des FVA Bruchhausen. In den Gruppen-
spielen gegen den TSV Schöllbronn und
den Gastgeber FVA Bruchhausen kam für
die TSV-Elf frühzeitig das Aus. Die beste
Mannschaft waren die E-Junioren, die Platz
zwei belegten. Einen guten dritten Platz er-
spielten sich die Altherren des TSV.
Für die TSV-Elf geht die Vorbereitungs-
zeit mit drei Testspielen in die heiße
Phase. Jetzt gilt es, die Mannschaft zu
finden und sich einzuspielen auf die
am Sonntag, 21. August, mit dem Aus-
wärtsspiel beim FV Sulzbach beginnen-
de Punkterunde 2016/17. Am zweiten
Spieltag eine Woche später steht zu
Hause bereits das „kleine“ Derby gegen
den TSV Schöllbronn 2 an. Und hier die
Vorschau auf die letzten drei Testspiele:

Samstag, 6. August
16.30 Uhr SC Bulach – TSV Spessart

Montag, 8. August
19.00 Uhr
TSV Spessart – SV Waldprechtsweier
(beim Sportfest des FV Ettlingenweier)

Samstag, 13. August
16.00 Uhr VSV Büchig – TSV Spessart

Badisch-Pfälzer Herbstfest
am 8. + 9. Oktober
Diese Termine bitte schon mal im Kalen-
der vormerken. Der Musikverein veran-
staltet erstmals an den beiden Tagen im
Spechtwaldsaal bzw. Clubhaus ein Ba-
disch-Pfälzer Herbstfest mit u.a. Wein-
proben, Cabaret und viel flotter Musik.

Der Sauhaufen zwischen Autan und
tanzenden Heringen
Für das Rudel unseres Sauhafens ging es
beim Ausflug ins Freizeitcenter Oberrhein.
Kurz nachdem die ersten Zelte aufge-
baut waren, stellte ein kurzzeitiges Un-
wetter nicht nur den Teamgeist, sondern
auch das Durchhaltevermögen beim Pa-
villonfesthalten auf die Probe. Belohnt
wurden die Jungs und Mädels anschlie-
ßend bei einem üppigen Abendessen
mit allerlei Spezialitäten vom Grill. Nach
einer langen und ereignisreichen Nacht,
gab es am nächsten Morgen eine be-
sondere Unterhaltung zum Frühstück.
Beim Abbau der benachbarten Jugend-
feuerwehr erhielten die Jungeber einen
ungeplanten Einblick in das Tanzen mit
Zeltheringen. Ob diese Art des Tanzes
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sich bei den Planungen für die nächste
Nummer des Sauhaufens durchsetzen
wird, darf dann im Februar bei der Eber-
sitzung begutachtet werden.
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen
der Gelassenheit. Während die Einen
den Samstag in einen regelrechten Dop-
pelkopf-Marathon verwandelten, nutzten
die anderen den sonnigen Tag, um es
sich beim Baden oder an der Strandbar
gutgehen zu lassen. Am Abend trafen
sich dann alle zum großen Chili-con-
Carne-Essen wieder zusammen. Auch
an dieser Stelle nochmals ein herzliches
Dankeschön an die überraschend exqui-
site Leistung der Köche B. Hettel und
T. Eichberg, die auch für die Planung
des kompletten Ausflugs verantwortlich
waren. Das Highlight des Tages war das
abendliche Konzert der Lokalmatadoren
„Topstars“ auf der Seebühne. Bei Cock-
tails, guter Musik und Tanzschritten, die
locker aus der Hüfte kamen, ließen die
Jungs und Mädels des Sauhaufens den
zweiten Tag gebührend ausklingen.
Sonntagmorgen wurden nach einem
ausgewogenen Frühstück dann leider
viel zu früh die Zelte wieder abgebaut
und man machte sich auf den Weg zu-
rück ins heimische Spessart. Was bleibt
ist ein Wochenende voller Erinnerungen
und die Vorfreude auf den Ausflug im
nächsten Jahr.

Die Eber können auch Rennsport

Im Zuge des 4. Närrischen Bobby-Car
Race des Forchheimer Elferrat Clubs
fanden sich innerhalb des CSE zahlrei-
che Pistensäue zusammen und gründe-
ten den Rennstall „Scuderia Eberia“. In
wochenlanger Planung wurden Strategi-
en ausgearbeitet, die es der Konkurrenz
unmöglich machen sollten, gegen das
Eber-Team aus Spessart zu bestehen.
Doch leider kam es aufgrund von zu
wenigen Anmeldungen zur Absage des
Events. Die Männer der Scuderia Eberia
ließen das jedoch nicht gelten und so traf
man sich stattdessen in Spessart hinter
der Schule zum gemeinsamen Grillen.
Natürlich wurden dabei auch die extra
renntauglich gemachten Bobby-Cars auf
Herz und Nieren getestet. Es war ein
durchaus gelungener Abend, bei dem
auch der Spritverbrauch der Boxencrew
eingehend untersucht wurde. Es würde
uns für nächstes Jahr freuen, wenn wir
beim Närrischen FEC Bobby-Car-Race
unser Können auf der Straße unter Be-

weis stellen dürften. Aus diesem Grund
rufen wir sämtliche Narrenzünfte der
Umgebung auf, sich diesem Spektakel
anzuschließen, sodass wir gemeinsam
die Gummiräder der Bobby-Cars zum
Glühen bringen können!

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im August 2016

Gurken
Sommerzeit ist Gurkenzeit – von Juli bis
August gibt es das grüne und schlanke
Gemüse frisch von unseren heimischen
Feldern. Sven Bach wird heute die ver-
schiedenen Sorten und Verwendungs-
möglichkeiten vorstellen.

Die verschiedenen Sorten
Gurken gehören zu der Familie der Kür-
bisgewächse und werden in Salat-, Ein-
mach- und Schmorgurken eingeteilt.

Die Salatgurken werden auch Schlan-
gengurken genannt und sind ca. 30-40
cm lang bei einem Gewicht von rund
500 g. Sie wachsen in der Regel in Ge-
wäschshäusern. In mediterranen Gebie-
ten reicht die Wärme zur Freilandzucht.

Oft findet man auch die ca. 15-25 cm
langen Minigurken. Sie sind fester und
haben einen intensiveren Geschmack
als die klassische Salatgurke.

Des Weiteren gibt es Schmor- und Schäl-
gurken, die eine dickere Schale als Sa-
latgurken haben. Schmorgurken eignen
sich durch den geringeren Wasseranteil
und einem festeren Fruchtfleisch hervor-
ragend zum Kochen und Schmoren.

Außerdem werden Einmachgurken an-
gebaut. Sie sind ca. 9-12 cm lang und
werden nicht roh verzehrt, sondern in
Essig eingemacht oder auch milchsauer
vergoren. Sie werden als Gewürz-, Salz-
und Essiggurken angeboten. Die klei-
nen 6-9 cm langen Gurken werden als
Cornichons bezeichnet und ebenfalls
eingemacht. Beachten Sie beim Kauf,
dass oft Süßstoffe eingesetzt werden
und bevorzugen Sie Zucker. Es gibt vie-
le Einmachgurken.

Einkauf und Lagerung
Beim Einkauf sollte man auf eine feste
und glatte Schale achten.

Gurken mögen keine Kälte – bitte nur
bei ca. 7-15 Grad lagern. Gurken sind
sehr ethylenempfindlich, deshalb nicht
in der Nähe von Äpfeln, Birnen, Nekta-
rinen, Pfirsichen und Tomaten lagern,
die dieses Ethylen abgeben.

Gurken sind empfindliche Pflanzen,
deshalb werden sie häufig behandelt.

In den letzten Jahren wurden deshalb
immer wieder Pestizidrückstände in
Gurken gefunden - Gurken aus Bioan-
bau sind eine Alternative, im Moment
können sie auch bei Bauern in der Regi-
on gekauft werden.

Gesundheitswert
Gurken bestehen zu ca. 96 % aus Was-
ser, in dem gut verwertbar viele In-
haltstoffe vorliegen, Mineralstoffe wie
Kalium und Eisen sowie Vitamin C und
B1. Auch Silizium ist in ihnen enthalten.
Mit 10 kcal pro 100 g haben sie einen
sehr geringen Kaloriengehalt und ei-
nen guten Sättigungswert. Sie wirken
harntreibend und harnsäurelösend.
Gurken sind nicht für alle Menschen
gut verdaulich - wenn sie jedoch gut
gekaut oder schon geraspelt verarbei-
tet werden, hat der Darm es leichter.

Gurkenlimonaden
liegen voll im Trend - und enthalten im
Vergleich mit anderen Limonaden nicht
ganz soviel Zucker, aber auch viele In-
haltsstoffe, die nicht notwendig sind:

für einen coolen Partyabend in den
kleinen Fläschchen sicher ein Muss, das
auch nicht ganz preisgünstig ist - aber
viel hermacht!

für den entspannten Grillabend haben
wir uns ein Rezept überlegt, bei dem
mit Stevia gesüßt wird und das uns sehr
lecker erscheint:

Rezeptideen mit Gurken

Gurkenlimo

Koch/Köchin: Sven Bach

Einkaufsliste:
Für 4 Gläser 0,33 Liter
Ca. 400 g Gurke (Salatgurke), 1 Bio-
Zitrone, etwas Ingwer, 1 kleiner Bund
Minze, 40 g Puderzucker (oder frische
bzw. getrocknete Steviablätter), 700 ml
Mineralwasser medium oder spritzig,
16 Eiswürfel

Zubereitung:
Ein großes Gefäß zum Pürieren herrich-
ten. Die Gurke schälen, entkernen und
grob schneiden dann in das Gefäß le-
gen. Zitrone, Ingwer und Minze reini-
gen. Zitronenabrieb und Saft ins Gefäß
(nach Geschmack; ganze Zitrone oder
halbe verwenden). Ingwer und Minze
nach Geschmack hinzugeben. Eventu-
ell etwas Minze zur Deko zurücklegen.
Den Puderzucker (oder Stevia nach Be-
lieben) dazugeben und alles mit einem
Stabmixer pürieren, dann das Mineral-
wasser dazugeben und kurz umrühren.
4 x 0,33 Gläser mit Eiswürfeln vorberei-
ten und die Gurkenlimo gleichmäßig
verteilen. Mit etwas Minze, Strohhalm
und eventuell Gurke garniert, servie-
ren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr.

16.05 – 18.00 Uhr im SWR


